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Wir sind viele. Wir sind stark. Und wir sind nicht länger unsichtbar. 

Beim dritten bundesweiten Netzwerktreffen der Hochschulsekretariate in Marburg 
haben wir gezeigt, was möglich ist, wenn wir uns vernetzen, verbünden – und Banden 

bilden. Unter dem Motto „Banden bilden! Sichtbar sein!!“ haben wir zwei Tage lang 

diskutiert, geplant, gefordert – und uns gegenseitig gestärkt. 

 

🎤 Keynote: „Wir brauchen alle und alles“ 

Zita Küng (Schweizer Juristin, Organisationsberaterin und Frauenrechtsaktivistin) hat 

uns mit ihrer Keynote nicht nur inspiriert, sondern aufgerüttelt. Sie hat uns gezeigt, 
wie Netzwerke zu Bündnissen werden – und wie daraus Banden entstehen, die nicht 

nur fordern, sondern handeln. Ihre Botschaft: Sichtbarkeit ist kein Luxus – sie ist 

Voraussetzung für Gerechtigkeit. 

 

🗣 Podiumsdiskussion: Unverzichtbare Arbeit sichtbar machen 

Unsere Arbeit ist systemrelevant – aber oft unsichtbar. Auf dem Podium diskutierten 

Vertreterinnen von ver.di, bukof, lakog und dem Netzwerk FairNetztEuch! über 

strukturelle Diskriminierung, fehlende Anerkennung und die Notwendigkeit, laut zu 
werden. Die hybride Veranstaltung erreichte über 50 Hochschulen – ein starkes 

Zeichen für bundesweite Solidarität. 

 

☕ World Café: Unsere Themen – unsere Stimmen 

In acht intensiven Diskussionsrunden haben wir Klartext gesprochen: 



• Sichtbarkeit: Wir fordern Präsenz in Gremien, eigene Plattformen, öffentliche 

Anerkennung. 

• Empowerment: Wir stärken uns gegenseitig – mit Wissen, Mut und Solidarität. 
• Arbeitsplatz der Zukunft: Digitalisierung ja – aber mit uns, nicht über uns 

hinweg. 
• Weiterbildung: Maßgeschneiderte Angebote für unsere Realität – nicht für die 

Verwaltung von gestern. 
• Pooling & Departmentstrukturen: Effizienz darf nicht auf Kosten von 

Qualität und Identität gehen. 
• Geschlechtergerechte Arbeitsbewertung: Schluss mit struktureller 

Benachteiligung – gleiche Arbeit, gleiches Geld! 
• Netzwerken: Wir teilen Best Practices, Ressourcen und Erfolge. 

• Strategie: Wir denken groß – und handeln lokal wie bundesweit. 

 

🧭 Vision Board: Unsere Zukunft ist jetzt 

Wir haben unsere Visionen sichtbar gemacht – auf Papier, in Köpfen und Herzen: 

• Berufsbild neu denken: Weg mit dem veralteten „Sekretärinnen“-Klischee. 

Wir sind Wissenschaftsmanagerinnen, Koordinatorinnen, 

Möglichmacher*innen. 
• Strukturelle Veränderungen: Keine Einzelfalllösungen mehr – wir fordern 

Systemwandel. 
• Faire Eingruppierung: Unsere Arbeit gehört mindestens in E8 – und das 

flächendeckend. 
• Öffentlichkeitsarbeit: Wir gehen raus – an die Presse, auf Social Media, in die 

Politik. 
• Gelder einwerben: Wir wollen nicht betteln – wir fordern Ressourcen für 

unsere Netzwerke. 

 

🤝 FairNetztEuch! – Das Netzwerk, das bewegt 



Wir sind mehr als ein Netzwerk. Wir sind eine Bewegung. 
FairNetztEuch! steht für Austausch, Empowerment und politische 

Interessenvertretung. Unsere AGs arbeiten an Berufsbild, Weiterbildung, 
Öffentlichkeitsarbeit und vielem mehr. Unsere Moodle-Plattform ist unser digitales 

Zuhause. Unsere Treffen sind unsere Kraftquelle. 

 

📢 Unsere Forderungen – laut und klar 

• Mitbestimmung in allen Veränderungsprozessen 

• Aktualisierung von Tätigkeits- und Arbeitsplatzbeschreibungen 
• Anerkennung der Selbstständigkeit und Professionalität unserer Arbeit 

• Tarifliche Aufwertung – jetzt! 

• Strukturelle Gleichstellung statt symbolischer Gesten 

 

💥 Fazit: Wir sind bereit 
Marburg war kein Abschluss – es war ein Aufbruch. 

Wir gehen gestärkt, vernetzt und entschlossen aus diesem Treffen. 

Wir sind sichtbar. Wir sind laut. Und wir hören nicht auf, bis sich etwas ändert. 
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